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Das Selbstverständnis des biblischen Israel 
ist in hohem Maße von dem Bild des nach 
Stämmen gegliederten Volkes geprägt. Hohes  
Gewicht für diese Vorstellung haben die  
beiden Reihen der Stämmesprüche in Genesis 
49 und Deuteronomium 33. Der Workshop  
betrachtet die Textgestalt und die Gattung, 
die Überlieferungsgeschichte, die buchkom-
positorische Funktion und das Verhältnis der  
beiden Reihen einschließlich ihrer Seitentexte:  
Welche historischen Koordinaten werden in 
Genesis 49 und Deuteronomium 33 voraus-
gesetzt? Mit diesem Gegenstand greift der 
Workshop eine Schlüsselfrage der Religions-
geschichte Israels auf, die gegenwärtig inten-
siv diskutiert wird.

                                              *

Organisation:
Prof. Dr. Christoph Levin (LMU München)

Prof. Dr. Reinhard Müller (WWU Münster)



Programm

13. Dez. 2017 (LMU, Raum A 022) 

18:15−20:00 

Erhard Blum (Tübingen): 
Das System der Stämme Israels: soziale Wirk- 

lichkeit oder literarische Konstruktion? 

 
14. Dez. 2017 (Siemens-Stiftung) 

09:30−09.45

Reinhard Müller (Münster): 
Begrüßung und Einführung

 
09:45−10:30

Matthias Millard (Bielefeld):  
Gen 49 als Teil einer toraorientierten  

Relektüre der Genesis 
 

10:30−11:00

Kaffeepause / Coffee Break 
 

11:00−11:45

Tania Notarius (Jerusalem):  
Loan words in the language of ancient  

Hebrew poems 
 

 

11:45−12:30

Harald Samuel (Göttingen):  
Stammesspruch und Sprachgeschichte:  

Anfragen zu sprachhistorischen Einordnungen 
von Gen 49 und Dtn 33

12:30−15:00

Mittagessen und Pause / Lunch

15:00−15:45

Christoph Levin (München):  
Der Jakobsegen Gen 49. Versuch einer  

Gesamtsicht

15:45−16:30

Karin Schöpflin (Göttingen): 
Überlegungen zu einer möglichen Entstehungs- 

geschichte und Funktion(en) des Jakobssegens  
in Gen 49 

 
16:30−17:00

Kaffeepause / Coffee break 
 

17:00−17:45

Raymond de Hoop (Oude-water): 
Joseph according to Jacob and Moses:  

A Discussion 
 

17:45−18:30

Urmas Nõmmik (Tartu): 
Formkritische Einblicke in Gen 49 und Dtn 33 

 
15. Dez. 2017 (Siemens-Stiftung) 

09:00−09:45

Henrik Pfeiffer (Erlangen):  
Der sogenannte Rahmenpsalm von Dtn 33 

 
 

09:45−10:30

Reinhard Müller (Münster):  
Zum literaturgeschichtlichen Ort von Rahmen-

psalm und Stämmesprüchen in Dtn 33 
 
 

10:30−11:00

Kaffeepause / Coffee Break 
 
 

11:00−11:45

Jörg Jeremias (Marburg):  
Der Rahmenpsalm Dtn 33,2–5.26–29 und seine 

Funktion für die Stämmesprüche in Dtn 33 
 
 

11:45−12.30

Schlussrunde / Final Discussion


